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LJSSEM der Mädchen 

Die LJSSEM der Mädchen, die in Wilster stattfand, wurde diese Saison erstmals parallel zur 

offenen LJSSEM ausgerichtet. Während in der u10w 9 Mädchen mitspielten, fanden sich in 

der Altersklasse u14w-u20w 11 Teilnehmerinnen, 3 Mädchen spielten außerdem das offene 

Turnier mit. Im Vergleich zu 2018 mussten wir mit diesen insgesamt 23 Teilnehmerinnen 

leider einen starken Abstieg verzeichnen, nachdem bei der letzten LJSSEM M 36 

Teilnehmerinnen an die Bretter gegangen waren. In der u10w belegte Ida Klara Kutz den 1. 

Platz, während in der u14w-u20w Alexandra Mundt gewann. 

Norddeutsche Vereinsmeisterschaft 

Im vergangenen September hat die Schachjugend Schleswig-Holstein in Kiel zwei NVMs, 

unter anderem die der Altersklasse u14w, ausgerichtet. Hierbei diente die Kieler 

Jugendherberge als Spielort. Die Ausrichtung eines so umfangreichen Turniers war eine 

Herausforderung für die Schachjugend, die jedoch im Großen und Ganzen von unserem 

Team, angeleitet von Julian und Maximilian, gut gemeistert wurde. Aus Schleswig-Holstein 

nahmen zwei Mannschaften, der Elmshorner SC und der Lübecker SV, teil, wobei Letzterer 

sich für die Deutsche Vereinsmeisterschaft qualifizierte. 

Mädchen Grand Prix 

Nachdem der im März 2019 geplante Mädchen Grand Prix aufgrund der geringen 

Teilnehmerzahl leider abgesagt werden musste, hatte ich eigentlich vor, im Herbst 2020 einen 

neuen Versuch zu starten. Gemeinsam mit der Hamburger Schachjugend habe ich die Planung 

eines neuen Grand Prix gestartet, doch leider kam Corona dazwischen und wir mussten unsere 

Pläne auf unbestimmte Zeit verschieben. Wir hoffen, dass es vielleicht im nächsten Herbst 

etwas wird! 

Erfolge der Schleswig-Holsteinerinnen im Mädchenschach 

Bei der DJEM 2019 gingen für unser Bundesland in den geschlossenen Turnieren 10 

Spielerinnen an den Start – so viele wie schon lange nicht mehr (meiner Kenntnis nach noch 

nie). Diese hohe Anzahl an Qualifikationsplätzen haben wir den starken Leistungen unserer 

Spielerinnen in den letzten Jahren zu verdanken und es freut mich sehr, zu sehen, dass die 

Zahl der für Schleswig-Holstein bei der DJEM spielenden Mädchen immer höher wird. Eine 



besonders schöne Leistung bei diesem Turnier erzielte Katerina Bräutigam, die Vizemeisterin 

der u12w wurde. Sie qualifizierte sich dadurch für die in China stattfindende 

Weltmeisterschaft und belegte den 45. Platz. 

Bei der DLM wurde das schleswig-holsteinische Team von drei Spielerinnen unterstützt, 

wobei Alexandra Mundt mit 4,5 und Katerina Bräutigam mit 5 Punkten aus 7 Partien 

besonders stark aufspielten 

Auch bei den DVMs war Schleswig-Holstein 2019 in beiden weiblichen Altersklassen 

vertreten. In der u14w, die von TuRa Harksheide ausgerichtet in Neumünster stattfand, 

spielten die Mannschaften des Lübecker SV, des Elmshorner SC und von TuRa Harksheide 

mit. In der u20w nahmen der SK Doppelbauer Kiel sowie Tura Harksheide teil, wobei 

Letztere den Titel des Deutschen Vizemeisters u20w erreichen konnten. 

 

Sonstiges 

Im Oktober 2019 habe ich am 2. Jugendkongress der DSJ, welcher während der DLM in 

Würzburg stattfand, teilgenommen und so den Austausch mit Jugendlichen aus den anderen 

Bundesländern gesucht. Ich kann diesen Kongress Jedem empfehlen, der sich für die Kinder- 

und Jugendarbeit auf Vereins- oder Landesebene interessiert und einen Einblick in das 

Ehrenamt bekommen möchte. 

Außerdem habe ich die SJSH im März 2020 gemeinsam mit Maximilian auf der 

Bundesjugendversammlung vertreten. 

Auf die Teilnahme am Mädchen- und Frauenschachkongress habe ich dieses Jahr aufgrund 

der terminlichen Überschneidung der NDVMs, bei denen ich bei der Ausrichtung geholfen 

habe, verzichtet. Ich hoffe aber, 2021 wieder dabei sein zu können! 


